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Zu dieser Mitmachaktion ruft der Evang. Michaelis-Kindergarten Betzenstein alle 
Bewohner in Betzenstein und den dazugehörigen Ortsteilen auf.

Vor allem an den Abenden des 10. und 11. November 2020 (von 17.00 bis 20.00 Uhr) 
sollen mehrere Laternen, Lichter, Fensterbilder usw. in Fenstern oder Vorgärten ste-
hen / kleben… und besonders hell erstrahlen.

Leider können wir uns in diesem Jahr an St. Martin zu keiner gemeinsamen Andacht 
und zum Laternenumzug treffen. Eventuell findet nur intern ein „Laternenlaufen“ 
an verschiedenen Örtlichkeiten in Betzenstein statt (infektionszahlabhängig). 

Die Lichter sollen leuchten und jedes Herz zum Strahlen bringen. Licht und Wärme 
sollen in jedem Haus wohnen. Wir sind trotzdem eine Gemeinschaft – jeder soll sich 
daran auf individuellen Spaziergängen oder dem Blick aus dem Fenster erfreuen 
können. 

Bleibt / bleiben Sie gesund! Vielen lieben Dank für Eure / Ihre Beteiligung. Ihr Kindergartenteam!

T
eilt mit uns ein Lic

h
t!

 
Besuche in der Verwaltung nur mit 
Termin möglich

Aufgrund der aktuellen Lage im Rahmen 
der Corona-Pandemie bleibt die Verwal-
tung bis auf weiteres nicht frei zugänglich.

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Verwaltung stehen jedoch unsere Mit-
arbeiter zur Erledigung wichtiger Ange-
legenheit, die keinen Aufschub dulden, 
nach telefonischer Terminvereinbarung 
(09244-9852-0) oder per E-Mail (post-
stelle@vgem-betzenstein.bayern.de) zur 
Verfügung. 

Kein Besucherverkehr im Maasenhaus
Das Maasenhaus bleibt aufgrund der 
aktuellen Verordnungen im November 
für den Besucherverkehr geschlossen.
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ÖFFNUNGSZEITEN 

RATHAUS/VERWALTUNG
Verwaltungsgebäude Betzenstein
Nürnberger Str. 5, Tel. 09244/9852-0

Mo 08.00 bis12.00 Uhr
Di 08.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis16.00 Uhr
Mi 08.00 bis12.00 Uhr
Do 08.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis18.00 Uhr
Fr 08.00 bis12.00 Uhr

POSTFILIALE IM RATHAUS
Postfiliale im Rathaus, Nürnberger Str. 5

Mo 09.00 bis 12.00 Uhr
Di 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi 10.00 bis 12.00 Uhr
Do 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr 09.00 bis 12.00 Uhr
Sa 10.00 bis 11.00 Uhr

TOURIST-INFO UND MAASENHAUS
Tourismusbüro und Ausstellung im Maasenhaus  
Mo-Do 10.00 -14.00 Uhr, Fr 10.00 -12.00 Uhr 
Von November bis einschl. März bleibt das Maasenhaus 
an den Wochenenden geschlossen.

STADTBÜCHEREI BETZENSTEIN
Bayreuther Str. 1 (1. Stock) Montag, 16.00-18.00 Uhr

VERSCHENKRAUM WEIDENSEES 20
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über What‘s App: 0178-
8774339. (Diese Nummer kann nicht angerufen werden.)

WERTSTOFFHOF BETZENSTEIN
Wertstoffhof geschlossen. Die verbliebenen Container 
stehen auf dem Bauhofgelände, Hauptstr. 63

ALTEISEN ABGEBEN
Die FF Stierberg sammelt Alteisen. Der Container steht 
auf dem Anwesen Windisch in Waiganz, HsNr. 1

ÄRZTEHAUS BETZENSTEIN
Ärztehaus Betzenstein
Bayreuther Straße 24, 91282 Betzenstein
Tel.: 09244 9117, Fax: 09244 9118
praxis@medinbetzenstein.de

Sprechstunden
Mo. bis Fr. 08.00 bis 11.30 Uhr
Mo., Di., Do. 17.00 bis 19.00 Uhr
Fr. 16.30 bis 18.00 Uhr
Notfallsprechstunden
Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr u. Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr

KANALGEBÜHREN

Vierte Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Betzenstein 

Vom   29. Oktober 2020

Die Stadt Betzenstein erlässt aufgrund der Art. 5, 8 und 9 
des Kommunalabgabengesetzes - KAG - in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 04. April 1993 (BayRS 2024-1-
I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 9. Juni 2020 (GVBl. 
S. 286) folgende Satzung:

§ 1

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung der Stadt Betzenstein vom 22. Februar 2001 (für 
das Gebiet des Ortes Weidensees) wird wie folgt geändert:

§ 10 Absatz 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:

Die Gebühr beträgt 2,13 Euro pro Kubikmeter Abwasser.

§ 2

Diese Satzung tritt am 01. November 2020 in Kraft.

Betzenstein, 29. Oktober 2020

Stadt Betzenstein

gez.

Meyer

1. Bürgermeister

Fünfte Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Betzenstein 

Vom   29. Oktober 2020

Die Stadt Betzenstein erlässt aufgrund der Art. 5, 8 und 9 
des Kommunalabgabengesetzes - KAG - in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 04. April 1993 (BayRS 2024-1-
I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 9. Juni 2020 (GVBl. 
S. 286) folgende Satzung:

§ 1

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung der Stadt Betzenstein vom 22. Februar 2001 (für 
das Gebiet der Orte Betzenstein, Eichenstruth, Hüll, Illa-
feld, Leupoldstein, Mergners, Riegelstein, Schermshöhe, 
Spies und Stierberg) wird wie folgt geändert:

§ 10 Absatz 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:

Die Gebühr beträgt 3,27 Euro pro Kubikmeter Abwasser.

§ 2

Diese Satzung tritt am 01. November 2020 in Kraft.

Betzenstein, 29. Oktober 2020

Stadt Betzenstein

gez.

Meyer

1. Bürgermeister
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BUND-LÄNDERBESCHLUSS ZUR CORONA PANDEMIE MIT INKARFTTRETEN AM 2. NOVEMBER

Bund und Länder haben am 28. Oktober neue Beschlüsse gefasst, um den 
schnellen Anstieg der Neuinfektionen mit dem Corona-Virus einzudämmen. Die 
Gespräche hätten „in einer sehr ernsten Lage“ stattgefunden, erklärte Bundes-
kanzlerin Merkel. Um eine „akute nationale Gesundheitsnotlage zu vermeiden“, 
müssten jetzt Maßnahmen ergriffen werden.

Die wichtigsten Beschlüsse im Einzelnen

Ab dem 2. November treten die zusätzlichen Maßnahmen bundesweit in 
Kraft. Sie sind befristet bis Ende November. Nach Ablauf von zwei Wochen 
werden die Bundeskanzlerin und die Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder sich erneut bera-
ten und ggf. notwendige Anpassungen vornehmen. Auf folgende Beschlüsse haben sich Bund und Länder 
unter anderem verständigt:

Wichtigste Maßnahme in der kommenden Zeit wird es sein, Abstand zu halten und Kontakte zu verringern. Die Bür-
gerinnen und Bürger werden angehalten, die Kontakte zu anderen Menschen außerhalb der Angehörigen des eigenen 
Hausstands auf ein absolut nötiges Minimum zu reduzieren.

Der Aufenthalt in der Öffentlichkeit ist daher ab sofort nur mit den Angehörigen des eigenen und eines weiteren 
Hausstandes gestattet, jedoch in jedem Fall mit maximal 10 Personen (Kontaktbeschränkungen).

Bürgerinnen und Bürger werden aufgefordert, generell auf nicht notwendige private Reisen und Besuche - auch 
von Verwandten - zu verzichten. Übernachtungsangebote im Inland werden nur noch für notwendige und ausdrück-
lich nicht touristische Zwecke zur Verfügung gestellt.

Institutionen und Einrichtungen, die der Freizeitgestaltung zuzuordnen sind, werden geschlossen. Dazu gehö-
ren unter anderem Theater, Kinos, Freizeitparks, Spielhallen, Bordelle, Fitnessstudios und ähnliche Einrichtungen, der 
Freizeit- und Amateursportbetrieb auf und in allen öffentlichen und privaten Sportanlagen - mit Ausnahme des Individu-
alsports allein, zu zweit oder mit dem eigenen Hausstand.

Schulen und Kindergärten bleiben offen. Die Länder entscheiden über die erforderlichen Schutzmaßnahmen.

Veranstaltungen, die der Unterhaltung dienen, werden untersagt. Profisportveranstaltungen können nur ohne 
Zuschauer stattfinden.

Gastronomiebetriebe sowie Bars, Clubs, Diskotheken, Kneipen und ähnliche Einrichtungen werden geschlos-
sen. Davon ausgenommen sind die Lieferung und Abholung mitnahmefähiger Speisen für den Verzehr zu Hause, sowie 
der Betrieb von Kantinen.

Dienstleistungsbetriebe im Bereich der Körperpflege wie zum Beispiel Kosmetikstudios und Massagepraxen wer-
den geschlossen. Medizinisch notwendige Behandlungen, zum Beispiel Physio-, Ergo- und Logotherapien sowie 
Podologie/Fußpflege bleiben weiter möglich. Friseursalons bleiben unter den bestehenden HygieneAuflagen geöffnet.

Der Groß- und Einzelhandel bleibt unter Auflagen insgesamt geöffnet.

Für die von den temporären Schließungen betroffenen Unternehmen, Betriebe, Selbstständige, Vereine und Einrichtungen 
wird der Bund eine außerordentliche Wirtschaftshilfe gewähren, um sie für die finanziellen Ausfälle zu entschädigen.

(Quelle: https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/buerokratieabbau/bund-laender-beschluss-1805264)

Ausführliche Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Bundesregierung:
https://www.bundesregierung.de/
Länder können abweichende Regelungen erlassen.

LANDRATSAMT BAYREUTH – INFOTELEFON CORONAVIRUS 0921 / 728-700

Telefon: 0921 728-700, Fax: 0921 / 728-880, E-Mail: poststelle@lra-bt.bayern.de, https://www.landkreis-bayreuth.de
Unser Infotelefon erreichen Sie Montag bis Freitag von 08:30 bis 13:30 Uhr (außer an Feiertagen).
Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth
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Amtliche Bekanntmachung

Vollzug des Baugesetzbuches:

Erlass einer Veränderungssperre über den Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes 
„Hauptstraße und Schmidberg“

Bekanntmachung der Veränderungssperre sowie deren Inkrafttreten gemäß § 16 Abs. 2 i. V. m. § 10 Abs. 3 Satz 
4 BauGB (Ziffer II)

I.

Der Stadtrat von Betzenstein hat am 22.06.2016 beschlossen, für den Bereich des Areals im Bereich des ehemaligen 
„Zeiserlas“, des ehemaligen Gasthofes Wagner, der daran vorbeilaufenden Stadtmauer sowie der östlich daran angren-
zenden Grundstücke, Flurnummern 4/1, 6, 7, 7/1, 17, 235, 239, 239/7, 241, 242, 242/1, 242/2, 244, und 246, je der Gemar-
kung Betzenstein, einen Bebauungsplan aufzustellen. Ziel des Bebauungsplanes ist die zukünftige Nutzung in diesem 
ungeplanten Innerortsbereich einschließlich des einbezogenen Außenbereiches zu regeln. Insbesondere sehen die 
gemeindlichen Planungen für den Bereich eine Entwicklung im gastronomischen und touristischen Bereich, auch im 
Hinblick auf die zu sanierende Stadtmauer und den angrenzenden Schmidberg, vor.

II.

Zur Sicherung der in Ziffer I. beschriebenen gemeindlichen Bauleitplanung (Aufstellung des Bebauungsplanes   Haupt-
straße und Schmidberg hat der Stadtrat am 27.10.2020 folgende Veränderungssperre beschlossen:

„Satzung der Stadt Betzenstein über eine Veränderungssperre für den 
Bereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes

„Hauptstraße und Schmidberg“

Die Stadt Betzenstein erlässt aufgrund der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) und Art. 23 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern (GO), jeweils in der geltenden Fassung, folgende Veränderungssperre als

Satzung:

§ 1

Gegenstand der Satzung

Der Stadtrat von Betzenstein hat am 22. Juni 2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes Hauptstraße und Schmidberg 
beschlossen. Zur Sicherung dieser Bauleitplanung wird eine Veränderungssperre gemäß § 14 Abs. 1 BauGB angeordnet.

§ 2

Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst die Grundstücke Flurnummern 4/1, 6, 7, 7/1, 17, 235, 
239, 239/7, 241, 242, 242/1, 242/2, 244, und 246, je der Gemarkung Betzenstein. Der Geltungsbereich mit flurstückge-
nauer Abgrenzung ist in nachfolgender Karte dargestellt:

ERLASS EINER VERÄNDERUNGSSPERRE „HAUPTSTRASSE UND SCHMIDBERG“
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 § 3

Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1) Im Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen

 1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;

 2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren  
  Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2)  Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Veränderungssperre nach 

  Abs. 1 eine Ausnahme zugelassen werden (§ 14 Abs. 2 BauGB).

(3)  Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben,  
  von denen die Gemeinde nach Maßgabe der Bayerischen Bauordnung Kenntnis erlangt hat und mit deren  
  Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhal- 
  tungsarbeiten und die Fortführung einer bisherigen ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre  
  nicht berührt.

§ 4

Inkrafttreten und Außerkrafttreten

(1)  Die Veränderungssperre tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft.

(2)  Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Im Übrigen gelten die Bestimmungen  
  in § 17 BauGB.

Hinweis:

Auf folgende besondere gesetzliche Vorschriften, die für die Veränderungssperre gelten, wird hingewiesen:

Für den Fall, dass die Veränderungssperre länger als vier Jahre über den Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung 
eines Baugesuchs nach § 15 Abs. 1 BauGB hinaus dauert, ist den Betroffenen für dadurch entstandene Vermögensnachteile eine 
angemessene Entschädigung in Geld zu leisten (§ 18 abs. 1 BauGB). Zur Entschädigung ist die Stadt Betzenstein verpflichtet. Der 
Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in Abs. 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. 
Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei der Stadt Bet-
zenstein beantragt. Kommt eine Einigung über die Entschädigung nicht zustande, entscheidet die höhere Verwaltungsbehörde (§ 
18 Abs. 2 BauGB). Auf das Erlöschen des Entschädigungsanspruchs findet § 44 Abs. 4 BauGB mit der Maßgabe Anwendung, dass 
die Erlöschensfrist frühestens ab Rechtsverbindlichkeit des Bebauungsplanes beginnt (§ 18 Abs. 3 BauGB).

Betzenstein, 29.10.2020

Stadt Betzenstein

gez.

Claus Meyer

Erster Bürgermeister

Die Satzung über die Veränderungssperre wird hiermit gemäß § 16 Abs. 2 BauGB bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung tritt die Veränderungssperre in Kraft (§ 16 Abs. 2 Satz 2 i. V. m. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB). Die Veränderungs-
sperre-Satzung wird in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein, Nürnberger Straße 5, 91282 Bet-
zenstein, Zi. OG 2, zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Informationsveranstaltung der Energieagentur Oberfranken:

Förderprogramme zur energetischen  
Sanierung von Gebäuden/Heizungen 

BAFA, KfW, „10.000 Häuserprogramm“

Aufgrund der aktuellen Lage findet die Veranstaltung nicht statt.

ABGESAGT

ERLASS EINER VERÄNDERUNGSSPERRE „HAUPTSTRASSE UND SCHMIDBERG“
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Ausbau Bürgerbusprojekt

Die nachhaltige Verbesserung des ÖPNV-Angebotes in der Fläche ist seit jeher 
ein zentraler Aufgabenbereich der Nahverkehrsplanung im Landkreis Bayreuth. 
Seit 1989 setzen wir mit den beiden großflächigen Bürgerbus-Projekten „Jura-
Hochfläche“ (Hollfeld, Aufseß, Plankenfels, Waischenfeld, Ahorntal) und „Creu-
ßen/Speichersdorf (Haag, Schnabelwaid, Creußen, Prebitz, Speichersdorf, Teile 
Kirchenpingarten, Seybothenreuth) deutliche Akzente für die ländliche ÖPNV-
Planung. Grundlage hierfür ist das eherenamtliche Konzept „Bürger fahren für Bürger“. Nun wird das Angebot des Bür-
gerbusses erheblich erweitert. Mitarbeiter der Regionalen Entwicklungsagentur des Landkreises Bayreuth informieren 
in den nächsten zwei Wochen im Rahmen einer Roadshow vor Ort über die grundlegend erweiterte Bürgerbus-Kon-
zeption im Bereich der Fränkischen Schweiz.

Der Bürgerbus wird größer: ab Februar 2021 nun auch in Pottenstein, Betzenstein, Plech, Glashütten und 
Mistelgau.

Mit der räumlichen Erweiterung des Bürgerbusprojektes „Jurahochfläche“ um die Gemeinden Pottenstein, Betzenstein, 
Plech, Glashütten und Mistelgau stellen wir im westlichen Landktreis erstmals die schon lange gewünschte durchgän-
gige Nord-Süd-Verbindung her: die Achse Hollfeld – Betzenstein wird fortan das Rückgrat unseres Bürgerbusprojek-
tes bilden und nahverkehrliche Verbindungen ermöglichen, die weit über das bisherige Maß hinausgehen. Wie bisher, 
wird auch künftig der Bürgerbus die notwendige Anbindung von kleinen und kleinsten Ortschaften an das jeweilige 
Gemeindezentrum herstellen (Nahversorgung, zentrale Dienstleistungen, Freizeit), aber zunehmend werden auch tou-
ristische Fahrtzwecke mit dem Bürgerbus interessant: so ist z.B. der Raum Pottenstein gut mit dem Bierwanderweg 
zwischen Aufsess und Waischenfeld oder mit der Neubürg verbunden. Ein weiteres Beispiel: Waischenfeld sehr gut 
vernetzt mit dem Raum Betzenstein/Plech (Eibgrat!). 

Der Bürgerbus wird attraktiver: ab Februar 2021 wesentlich mehr Fahrten

Künftig sind im Bürgerbusgebiet Fränkische Schweiz 3 Kleinbusse (9-Sitzer) im Einsatz; und nicht nur vormittags, son-
dern auch an den Nachmittagen. Daraus ergibt sich eine sprunghafte Erhöhung der jeweiligen Fahrten: So verkeh-
ren z.B. zwischen Waischenfeld und Pottenstein täglich 8 Fahrtenpaare; das gleiche gilt exemplarisch auch für die 
Achse Hollfeld – Waischenfeld. Insgesamt entstehen im gesamten Bürgerbusgebiet Angebotsqualitäten, die deutliche 
Anreize zur Nutzung des Bürgerbusses setzen werden. Alle Ortschaften werden künftig mindestens 4 Fahrten ins/vom 
nächste/n Gemeindezentrum aufweisen können. Damit können wir sehr breite Zielgruppen für das erweiterte Bürger-
busangebot ansprechen und aktivieren.

Der Bürgerbus wird schöner: ab Februar 2021 im neuen Design

Unsere Bürgerbusse erhalten ein einheitliches und attraktives Design: in einem attraktivem grünlichen Farbton gehal-
ten - modern, einladend, leicht erkennbar. Wir wollen den Bürgerbus noch mehr als bisher als „starke Marke“ etablie-
ren und mit dem frischen Design Aufmerksamkeit und Sympathie in der Bevölkerung erzeugen.

Der Bürgerbus bleibt, was er ist: ein ehrenamtliches Verkehrsprojekt

Grundlage für den Betrieb des Bürgerbusses bleibt weiterhin das Prinzip der Ehrenamtlichkeit: „Bürger fahren für Bür-
ger“. Seit mehr als 30 Jahren ist das so, und das wird auch so bleiben. Natürlich stehen wir jetzt mit der umfassen-
den Angebotserweiterung vor einer großen Herausforderung: Wir brauchen wesentlich mehr Fahrer*Innen – die wol-
len wir nun mit unserer zweiwöchigen „Tour durch das Gebiet“ für unsere gemeinsame Sache gewinnen. An insgesamt 
18 Standorten werden wir interessierte Bürger*Innen ansprechen, motivieren und eingehend informieren. Dabei set-
zen wir auch kleine Anreize: Wir werden eine Aufwandsentschädigung von 15 € einführen, alle Fahrer*Innen erhalten 
die EhrenamtsCard, soziale Aktivitäten wie gemeinsame Ausflüge oder Weihnachtsfeiern werden durch das Landrat-
samt organisiert. Als Ziel gilt: Wir wollen 30 Fahrer*Innen aktivieren, um mit diesem Fahrerstamm das deutlich gewei-
tete Bürgerbusangebot durchführen zu können. Wenn uns das gelingt, besteht auch die Möglichkeit an ausgewählten 
Wochenenden Shuttle-Verkehre (z.B. entlang des Bierwanderweges oder auf der Pottensteiner Erlebnismeile) zusätz-
lich anzubieten.

Ansprechpartner im Landratsamt für Interessenten ist Jürgem Kreuzer, Telefon 0921 728 349, 

E-Mail: Juergen.Kreuzer@lra-bt.bayern.de 
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DER BDS BETZENSTEIN-PLECH INFORMIERT

BDS-Themenabend „Für den Fall der Fälle – der Notfallordner“
  
Die Veranstaltung wird auf 2021 verschoben!

1. Online BDS-Adventsbilder-Gewinnspiel

Wir haben uns entschieden, unsere Adventsfensteraktion im Gemeindegebiet Betzenstein-
Plech in diesem Jahr nicht wie gewohnt durchzuführen.
Um trotzdem eine schöne und besinnliche Weihnachtstimmung einzuleiten, haben wir uns 
für einen anderen Weg entschieden.

Der BDS Betzenstein-Plech wird in diesem Jahr das erste „Online BDS-Adventsbilder-Gewinnspiel“ durchfüh-
ren. Wir hoffen auf ein großes Interesse und möchten alle Privathaushalte und Firmen im Gemeindegebiet Bet-
zenstein-Plech aufrufen, bei dieser neuen Aktion mitzumachen. 

Wir freuen uns über Bilder/Fotos ihres selbstgebastelten Adventsschmuck und Adventsgestecke sowie selbst-
gestaltete Adventsfenster, Arrangements, Gartendekorationen, Hausdekorationen, Weihnachtskrippen, Holz-
arbeiten … Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt!

Über die gesamte Adventszeit bis einschließlich dem 24.12.2020 können sie uns unter der eMail-Adresse 
gewerbeblatt@bds-betzenstein-plech.de ihr Fotos zusenden. In dieser Zeit erfolgt bereits eine Veröffentlichung (ohne 
Namen) unter https://www.bds-betzenstein-plech.de und https://www.facebook.com/bds.betzenstein.plech. Mitte Januar 
2021 werden dann von einer Jury die 5 Gewinner ermittelt.

Für die ersten 5 Gewinner locken attraktive 
Preise:

1. Platz: 100€ Gutschein Betzenstube

2. Platz: 75€ Gutschein EP:Kahla

3. Platz: 50€ Gutschein REWE

4. Platz: 40€ Gutschein Wandervogel

5. Platz: 30€ Gutschein Vizethum 

Wir freuen uns über viele Einsendungen und 
wünschen eine schöne Adventszeit.
BDS Betzenstein-Plech

Absage BDS-Adventsevent
Auf Grund der aktuellen Corona Lage und steigenden Infektionszahlen werden wir in diesem Jahr leider am 
20.12.2020 kein Adventsevent durchführen. Das tut uns sehr leid und wir hoffen auf 2021!

BDS Betzenstein-Plech

Entfä
llt!

Fahrer gesucht!  
Die Caritas Tagespflege in Betzenstein sucht zum Transport 
ihrer Gäste ab dem 02.01.2020 einen zuverlässigen, 
freundlichen und hilfsbereiten Fahrer m/w/d ; gerne auch 
Rentner/in; 450€ Basis/geringfügige Beschäftigung. 

Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich 
bitte bei Brigitte Dannreuther, Handy 0176 /72604100 oder 
schriftlich an die Tagespflege Betzenstein, Bayreuther Str. 26, 
91282 Betzenstein oder bei Bozena Schiepert, 
Geschäftsführerin des Caritasverbandes Bayreuth,  
Tel. 0921/78902-14, Handy: 0151/09420633,  
Email: schiepert@caritas-bayreuth.de. 
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ANZEIGEN DIVERSES

private Kleinanzeigen

kostenlos 

im Amtsblatt  

inserieren

Tel. 09244/985 221

info@betzenstein.de

KLEINANZEIGEN

Suche Baugrundstück in Ortsrandlage!
Biete bis 150 EUR/m2

Tel. 0151/40321508

Massiver Tisch (1m x 1m, 
ausziehbar) und 2 Armlehnstühle, Eiche rus-
tikal, zu verschenken. Tel. 0175/8217621. 

Gartenhilfe in Reipertsgesee: Für den Umbau und 
Umpflanzung eines ca. 50 qm großen Gartens wird 
eine Hilfe mit Gartenerfahrung für sofort gesucht. Über-
nahme einer Dauerpflege möglich.
Telefon: 0175-1762023 
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VORWEIHNACHTSZEIT

... handgefertigte Pralinen gibt’s trotzdem!

Der Weihnachtsmarkt muss dieses Jahr, wie im Amtsblatt 

zu lesen ist, leider coronabedingt ausfallen. Nicht ver-

zichten müssen Sie jedoch auf die süßen kleinen 

Kunstwerke, die es sonst immer auf dem Weih-

nachtsmarkt gibt. Nach Wunsch können Sie 

Ihre Pralinen erwerben, so wie Sie es jedes 

Jahr gewohnt sind. Wie es geht? Bitte 

rufen oder mailen Sie uns an und bestel-

len Sie ganz einfach Ihre Wunschprali-

nen. Gerne beraten wir Sie, fertigen für Sie 

und stellen Ihre gewünschten Favoriten aus 

unserer Kollektion zusammen. Auch die Mög-

lichkeit, eine Sortenliste zuzusenden, ist selbst-

verständlich nach Angabe einer Mail-Adresse, 

notfalls auch Postadresse möglich.  Abgegeben 

werden diese dann nach Terminvereinbarung ab 

Haustüre – natürlich unter Einhaltung der Hygiene- 

und Abstandsvorschriften. Der Erlös ist , wie jedes Jahr, 

für einen guten Zweck. 

Vorbestellungen werden gerne entgegengenommen unter der Tel. Nr. 0151/20612505  

oder unter der Mail-Adresse: family.groeschel@web.de bis spätestens 15.11.2020

 

Herbstliche Grüße

Beate und Rebekka Gröschel

Die langen Abende laden ein zu einer schönen Tasse Tee, zu 

einem Punsch, etwas leckerem zu knabbern, uns und 

anderen einfach etwas gutes zu tun. Auch wenn es die-

ses Jahr keinen Weihnachtsmarkt gibt, brauchen 

Sie auf meine „Wilden Leckereien“ aus  dem Kräu-

tergarten der Natur nicht zu verzichten. Mein 

Angebot ist vielseitig und reicht von Kräuter-

salz und Zauberzucker, Gewürzmischungen, 

pikanten und süßen Brotaufstrichen bis hin 

zu Teemischungen, Sirups und verschiedenen 

Likören. Tipps gibt es obendrein.

Anfragen und Bestellungen werden gerne 

unter der Tel. Nr. 09245/3122 oder unter 

der Mail-Adresse: monika_boerner@web.de 

entgegengenommen. 

 

Eine genussvolle Zeit wünscht Ihnen

Ihre Monika Börner

Kräuterpädagogin

Münchs 5, Betzenstein

Auch wenn 

der Weih-

nachtsmarkt 

dieses Jahr 

nicht stattfin-

den kann, ...
... brauchen Sie nicht auf die „Wilden Leckereien“  
     zu verzichten!

Verschenkraum Weidensees
Anlieferungen und Abholungen momentan nur 
mit Anmeldung über What‘s App möglich:  
0178-877 433 9(Diese Nummer kann nicht angerufen werden.)

WINTERPAUSE IM MAASENHAUS

Von November bis einschl. März bleibt 

das Maasenhaus an den Wochenenden 

geschlossen. Gruppenführungen können 

vereinbart werden (unter Einhaltung der 

Corona-Vorschriften)
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FRANKENPFALZ

Vereine profitieren direkt 
von der FrankenPfalz

Vorstellung der Regionalbudget- 
Projekte (Teil 1)  
Betzenstein – Auerbach – Plech

FC Betzenstein e.V. – Solaranlage für das Sportheim
Der FC Betzenstein e.V. ist einer der größten Vereine im Stadtgebiet Betzensteins mit 
verschiedenen Sparten wie Fußball, Turnen oder Rope-Skipping. Da der Sportver-
ein mit zahlreichen anderen Vereinen kooperiert, werden das Sportgelände und die 
Räumlichkeiten des Sportheims auch darüber hinaus

vielseitig genutzt. Zu nennen sind beispielsweise ein Ju-gendtreff, Veranstaltungen 
der Volkshochschule oder übergangsweise auch der Schulsport.

Nachdem unter anderem der Sanitärbereich und die Heizungsanlage sanierungsbe-
dürftig waren, wurde im Rahmen von Instandsetzungsarbeiten am Sportheim eine 
Solaranlage zur umweltfreundlichen Warmwasser-bereitung und Unterstützung der 
Heizungsanlage instal-liert.

Durch das Regionalbudget der FrankenPfalz wird das Projekt „Solaranlage“ mit 10.000 
€, durch einen Zu-schuss des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhr-kontrolle mit 
knapp 6.000 € unterstützt. Die Nettoge-samtkosten belaufen sich auf 19.868,95 €.

Förderverein Maffeispiele e.V. – Photovoltaik-
anlage auf dem Museumsgelände
Der Förderverein Maffeispiele e.V. betreut das Bergbaumuseum Maffeischächte in 
Auerbach und organi-siert verschiedenste Events wie die Maffeispiele oder die weit-
hin bekannte Bergwerksweihnacht. Das Ziel des Vereins ist es, das Montandenkmal 
„Maffeischächte“ kulturell zu beleben und das Wissen über

die Bergbautradition der Stadt Auerbach an alle Interes-sierten weiterzugeben. Mög-
lich wird dies zum Beispiel durch Konzerte, Theateraufführungen oder Ausstellun-gen 
und durch das Bergbaumuseum.

Auf dem Dach eines Gebäudes im Museumsgelände wurde nun eine Photovoltaikan-
lage installiert, da für den Regelbetrieb des Museums sowie die zahlreichen Veran-
staltungen hohe Stromkosten anfallen. Außerdem wollte der Verein einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten.

Die Nettogesamtausgaben von 18.020 € werden über das Regionalbudget der Fran-
kenPfalz mit 10.000 € gefördert.

Sportverein Plech e.V. – Regenwasserzister-
nen zur Sportplatzbewässerung
Der Sportverein Plech e.V. ist im Gebiet des Marktes Plech einer der größten Vereine. 
Der Schwerpunkt liegt hier, mit dem Ziel soziale Kontakte zu fördern, auf der Jugend-
arbeit. Aktuell gibt es allein in der Sparte Fußball elf Mannschaften, welche zusam-
men mit den Nachbar-vereinen aus Neuhaus, Velden und Hartenstein geführt werden.

Aufgrund der zunehmenden Trockenheit stellt sich die Bewässerung der Sportplätze 
als immer schwieriger dar. Um das Grund- und Trinkwasservorkommen zu schonen, 
wurden vor Ort vier Regenwasserzisternen gebaut. Dabei wurden auch ehrenamtli-
che Stunden von Vereinsmitgliedern geleistet.

Bezuschusst wird das Projekt „Regenwasserzisternen“ zum einen mit 10.000 € über 
das Regionalbudget der FrankenPfalz, zum anderen durch Gelder des Marktes Plech 
mit 2.228,97 €. Insgesamt wurde ein Nettobetrag von 15.895,70 € investiert.

Plecher Heimatverein e.V. – Holzpellet-Heizanlage für das Vereinsheim
Der Plecher Heimatverein e.V. kümmert sich zum einen um die Wanderwege im Gebiet 
des Marktes Plech, zum anderen trägt er zur Pflege etwa der heimatlichen Kultur-
güter, der fränkischen Mundart und des örtlichen Brauch-tums bei. Dazu gehören 
unter anderem das jährliche Osterbrunnenschmücken, ein Mundarttheater und ver-
schiedene Aktionen mit Kindern und Jugendlichen. Die verschiedenen Veranstaltun-
gen und Aktionen werden im Vereinsheim durchgeführt oder vorbereitet.

Da dieses bisher nur bedingt beheizbar war, konnten bei kälteren Temperaturen vom 
Herbst bis ins Frühjahr hinein fast keine Aktivitäten des Vereins durchgeführt werden. 
Um zukünftig das ganze Jahr im Vereinsheim zusam-menkommen zu können, wurde 
eine Holzpellet-Heizan-lage angeschafft und in Betrieb genommen.

Über die Regionalbudget-Förderung der FrankenPfalz erhält der Verein 9.687,55 €. 
An Nettogesamtaus-gaben können für das Projekt „Pelletofen“ 12.224,80 € festge-
halten werden.

Die neue Solaranlage am Sportheim des 
FC Betzenstein e.V.; Foto: B. Leistner

Die „Maffeischächte“ mit der in Betrieb genom-
menen Photovoltaikanlage; Foto: M. Regn

Einbau der Regenwasserzisternen am Gelände  
des SV Plech e.V.; Foto: F. Schuster

Der neu installierte Pelletofen im Vereinsheim 
des Plecher Heimatvereins; Foto: A. Heisinger
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 VERANSTALTUNGSKALENDER NOVEMBER

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Dienstag, 10. 
November 2020 
bis 11.11.2020

"Teilt mit uns ein Licht" . Mitmachaktion des evan-
gelischen Kindergartens Betzenstein, da der Later-
nenumzug leider ausfallen muss. Siehe Titelseite. 

Gemeindege-
biet Betzenstein

Evang. Kin-
dergarten 
Betzenstein

Sonntag, 29. 
November 2020 
bis 24.12.2020

Online BDS-Adventsbilder-Gewinnspiel anstelle 
der traditionellen Adventsfenster-Aktion. Mitma-
chen können alle, die vom 1. Advent bis 24.12. ein 
Bild ihrer weihnachtlichen Dekoration an gewer-
beblatt@bds-betzenstein-plech.de schicken. 

Gemeindege-
biet Betzenstein

BdS Betzen-
stein-Plech

Im Januar erscheint 
kein Amtsblatt

Bitte denken Sie daran, Termine und 
Veranstaltungen für Januar im 
Dezember-Amtsblatt zu veröffentli-
chen. Redaktionsschluss für Dezem-
ber 
ist Montag, der 23. November!

JAGDGENOSSENSCHAFTEN

Jagdgenossenschaft Eckenreuth-Klausberg-Hunger

Mit Veröffentlichung dieses Schreibens liegt der Auszah-
lungsplan für vier Wochen beim Kassier aus und ist für die 
Jagdgenossen zur Einsichtnahme zugänglich.
Die Auszahlung findes gemäß des Beschlusses bei der 
Jahreshauptversammlung statt. Jagdgenossen, die nicht 
an der Jahreshauptversammlung teilgenommen haben, 
können beim Jagdvorsteher schriftlich einen Antrag auf 
Auszahlung stellen.

gez. Ziegler, Jagdvorstand
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ALTEISENCONTAINER WAIGANZ
Alteisen kann in Waiganz Nr. 1 (Anwesen Windisch) in 
den dortigen Container entsorgt werden. Das ist ein 
Service der FFW Stierberg.

Da sich immer wieder Fremdstoffe im Container befin-
den, weist die Entsorgungsfirm darauf hin, dass fol-
gende Materialien von der Annahme ausgeschlossen 
sind:

• radioaktives Material
• brennbares und explosionsgefährdendes Material
• Öl, Benzin, Lacke, FCKW und andere Flüssigkeiten
• nicht kontrollierbare Behältnisse, Hohlkörper usw.
• Brandschutztüren
• Sandwichplatten
• Reifen, Steine, Holz und nichtmetallisches Material 
 aller Art.

VERSCHIEDENES

Vorankündigung – 
nochmals Altpapiersammlung 
des FC Betzenstein 
zum Jahresende!!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Freunde und Unterstützer des FC 
Betzenstein,

wie bereits angekündigt, wird – Stand jetzt – ab dem Jahr 
2021 die Bündelsammlung von Altpapier nicht mehr ange-
boten werden können.

Aus diesem Grund hat sich der FC Betzenstein, in Abspra-
che mit den zuständigen Stellen, dazu entschlossen eine 
weitere Sammlung im Dezember 2020 anzubieten.

Die Sammlung wird am Dienstag, den 29.12.2020 stattfin-
den. Weitere Details folgen.

Wir bitten die Bürger von Betzenstein und den Ortsteilen, 
uns deshalb wie gewohnt zu unterstützen, das Altpapier bis 
zum nächsten Termin zu sammeln und dieses zur Abho-
lung bereit zu stellen.

Vielen Dank vorab.

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Betzenstein 
sucht für die evang.  

Michaelis-Kindertagesstätte in Betzenstein 
ab 01.01.2021 

 
Eine(n) Erzieher(in) (m/w/d) 
für 30 – 37,5 Wochenstunden  

unbefristet 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an 
das Evang. Luth. Kirchengemeindeamt 

Bayreuth, Kirchplatz 2, 95444 Bayreuth z. Hd. 
Herrn Christopher Steinlein oder per E-Mail an 

christopher.steinlein@elkb.de 
 

 

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Betzenstein 
sucht für die evang.  

Michaelis-Kindertagesstätte in Betzenstein 
ab 01.12.2020 

 
Eine Reinigungskraft (m/w/d) 

für 7 Wochenstunden  

unbefristet  

 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 

08.11.2020 an das Evang. Luth. 
Kirchengemeindeamt Bayreuth, Kirchplatz 2, 
95444 Bayreuth z. Hd. Herrn Steinlein oder per 

E-Mail an christopher.steinlein@elkb.de 
 

 

Stellenausschreibungen evangel. Michaelis-Kindergarten Betzenstein
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HISTORISCHER ARBEITSKREIS

 

… Konrad Scherm, der Gründer der Scherms-
höhe vorher Revierförster in Riegelstein war? 
 
Im Jahre 1714 wurde der Amtmann von Waischenfeld, 
Christoph Ludwig Lochner von Hüttenbach mit dem Rit-
tergut Riegelstein belehnt, dass er vorher für 16.000 Gul-
den erworben hatte. Neben verschiedenen anderen 
grundherrschaftlichen Veranlassungen schuf die Familie 
Lochner in Folge auch die Stelle eines herrschaftlichen 
Jägers und Försters. Welch angesehene Funktion dies 
war, ist daran ersichtlich, dass diese im 18. Jahrhundert 
auch gleichzeitig die Stelle des Schulmeisters ausübten. 
Üblicherweise blieb diese Stelle mehrere Generationen 
bei einer Familie. So ist 1766 Hanß Veit Zipfel, 1782 des-
sen Sohn als Jäger und Schulmeister zu Riegelstein ge-
nannt. Von 1790 an übte dieses Amt die Familie Teufel 
aus. 1806, Riegelstein wurde unter Napoleon Franzö-
sisch, ist der Part des Schulmeisters von Staatlichen 
Lehrern übernommen worden. 1845 ist Johann Konrad 
Ehrlein als Förster genannt, ihm folgte Konrad Scherm. 1 

Annonce in der Augsburger Abendzeitung vom 30.05.1871, spannend 
wäre es zu wissen, ob der Hirsch tatsächlich in den Augsburger Raum 
verkauft wurde und wie er dann dort hingekommen wäre! Oder war die 
Annonce nur eine verdeckte Nachricht an den in Lauingen (Nähe Augs-
burg) wohnenden Bruder? 
 
1870 verkauften die Lochner von Hüttenbach ihre Rie-
gelsteinische Besitzung an die Freiherrn von Harsdorf. 
Somit war auch die Amtszeit der Lochner’schen Förster 
zu Ende. Konrad Scherm war mit Leib und Seele Jäger 
und Förster. Sein Sohn Georg, der auf bayerischer Seite 
im Deutschen Krieg 1866 diente, schrieb während eines 

Feldzuges, dass er die Streifzüge mit seinem Vater in 
den Bergen um Riegelstein vermisse. Zum Ende seiner 
Dienstzeit im Juni 1870 erwarb Konrad Scherm deshalb 
ein Grundstück auf dem Sattlbogen südlich der Hohen 
Reuth. 2 Auf diesem erbaute er eine Einkehr- und Fütte-
rungs-Gaststätte, die den Namen Schermshöhe erhielt. 
Er war zwischenzeitlich zu sehr mit der rauen Schönheit 
der Landschaft um die Hohe Reuth verwurzelt. 
 
Die Gaststätte Schermshöhe blüht auf 
 

Die Gaststätte lag günstig. Egal ob von 
welcher Seite her, auf der Schermshöhe 
war der höchste Punkt erreicht, eine Rast 
für Vieh und Mensch somit ein Segen für 
die Fuhrleute. 1876 starb der Gründer 
(Bild), sein Sohn Georg übernahm für zwei 

Jahre bevor auch er verstarb.2 Seine Schwester Katha-
rina und ihr Mann Johann Fleischmann führten die Gast-
stätte durch die Zeit Kaiser Wilhelms II. Es ist eine Zeit, 
in der man sich Tagesausflüge gönnt. Feiertage werden 
genutzt, um die Schönheiten der Natur zu genießen. 
Dies kommt auch der Gaststätte auf der Anhöhe zugute. 
Der 1. Weltkrieg beendet dieses Aufblühen jedoch. Nach 
dem Tod der Mutter 1915 übernimmt der Sohn Johann 
Fleischmann, wird aber kurz danach eingezogen.2 Am 8. 
September des gleichen Jahres fällt er im Schützengra-
ben bei Blangy in Frankeich. 3  
Wieder ist eine Schwester zur Stelle. Josefine, verheira-
tet mit Andreas Schuster steht der Gaststätte nun vor. 
Beide fügen dem Hof Scheune und Stall zur Rinder- und 
Schweinehaltung zu, um eine Selbstversorgung zu ga-
rantieren. 2 Die Erfahrungen der Hungerjahre des 1. Welt-
krieges haben hier sicherlich ihren Teil dazu beigetragen. 

1945: Vor dem „Gasthof Andreas Schuster“ 1 
Spätestens mit Beginn des 2. Weltkrieges und beson-
ders in den Jahren des Wirtschaftswunders mit seinen 
steigenden Tourismuszahlen, zahlte sich dies aus. 
Heuer feiert die Schermshöhe ihr 150-jähriges Grün-
dungsjubiläum und ist nach wie vor in Familienbesitz. 
 
Text: Markus Böse  
1 Prey, Ludwig: Chronik der Gemeinde Spies, Riegelstein 1960 
2 Scherm, Roman: Der Gasthof Schermshöhe im Wandel der Zeit, 
Facharbeit 
3 Kriegsstammrolle 2683, BayHstA 

Wussten Sie, dass ... 
 

Rubrik des historischen Arbeitskreises 

Betzenstein 




